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A. Wovavbeiten . . . . . . . g 2,200
B. Bauleitung . . . . . . . L, 9,500
(. Dructjacgen, Telephon, Stewern upv., 1,700
D. Fundament fitv Hodhbai und Kamin . 82,800
k. Aujrillnatevial . . .o, 47,500
. Seemaner wud thmfcﬁnttunq .., 14,000
G Stamin und Sefjel, ohue FJundament -, 8,570
H. Hodyban . . Lo, 219,400
Jo Jundamente fiiv ‘”m]c{)mm \tcﬁcl,
Waagen, Brithbottide upo., Standle
fiiv Heizung, Dampfund *lﬁarmmaﬁcr " 2,600
K Sanalijation und Slavgrube . ., 3,3C0
L. Seeleitung wnd Pumpjchacht . ., 17 OUO
M. Kithlanlage, Cleftromotoven mit Ju-
ftallation . . . L 48,300
N, Hadmajdinen, @c{)lm 1tcm It Trans-
mijjionen .. " 4,700
0. Hodhbalhn, Qnu[bumd)c Stall- und
Sdlachthanzeimvichtung .. . 34,400
P. Waagen, Werfzeuge, Selfytattcup
ridghung .. . B 2,200
Q. Juftallativien nu \ampf Warm-
I \m[tmanu . . 10,500
R. 3njtallation fiix ccftmcﬁc %c[utd)
ting und Trandformator - " 1,200
S. Jjolation der Su[ﬂ[)aﬁen 1amt 1m~
lievten Tiiven . . . .., 14,500
T. Wmgebuugdavbetten . . . . . 500
U. Werjchiedenes . . . . . . . 200
Swimma . 530,000

Dic Vaufojten diiviten mandjem ctiwad Hod), viel
leicht fogar jehr hoch vorfommen; 3ichen wir aber cinen
Yergleich) mit anderortd cvjtellten Shlachthausanlagen,
o erjdheinen die Crftellungsfoften in begreiflicher Hohe.

Dr. Sdhwary, wobl der Ledeutendjte Kemuer von
deutidyen Sdhladthsfen und Schladhthojbantunde, hat
por etnigen Jabhren durd) Fragebogen die Crjtellimgs=
foften voir 200 deutjchen Shlachthofanlagen cvmittelt
und tabellavijeh Fujammengejtellt.

Betrachtet man aus den cvmittelten Baukojten den
Durdhidyuitt, fermer Maxtmal= wnd Minimalbautojten
nac) der Ehmvobhuerzall, fo finden wir in Stdbdten unter
20,000 (,mmo[]nun als Neaxinuun 40,2 Fr., ald Nini-
num 10,6 §r., als Duvd)jdynitt 25,4 5x pro Lmnmfnu
ohe .Stii[)Iau[agn Bei vcf)[acf)t[)nmn agen you vfﬂbfkll
mit Qithlanlagen und wuter 20,000 Chnvobhuern De=
tragt das Maxrimum 50, das Minimuun 10,2, der Duvd)=
jhuitt 31,1 Fr. — Stadte Zwijchen 20 und 100,000
Cinwohner evgeben 9 Fr. ald mindefte und 47,5 Fv.
als hidyjte mufmtul 24,6 Sv. im Durd)idnitt, und
Stadte mit mebr als 100,000 Chnvobhuern 6,7 Fr. als
Minimum, 23,1 v, als Dayinum und 15,4 3. alg
Durdjidnittsbanjiomme pro Ehmvohner.

Dabet ift aber wohl 3u beadhten, daf dicje Schladyt-
hausanlagen gebaut wurden v ov dem allgemeinen Preid-
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Telephon

aufichlag, dev mindejtens ju 15" angenomnien werden
parf.  Sodbaun Daut man i Deut ct)[aub Ttherhaupt
billiger als it der Schweiy, namentlid) SHhladthaus-
anlagen, fiiv weldpe die tnneve majchinelle Cinvichtung
aus Deutfchland begogen werden muj.

Die Anlage von Rorjdad) genitgt fitv mindejtens
20,000 Etmoofhner tm jepigen wd fiiv 25 30,000 Cin-
wolhner tm evweiterten Ausbair, der Lefanntlid) ohue
qrofie Stojten ausgetithet werbent founr. Nedjuet man
13,000 Cimvohuer, fo jtellen fich) die Koften auj 40,7 Fv.,
Det 18,000 Cimvobfernt auf 29,4 JFv., bet 20,000 Cin-
wohuevn auf 26,5 §Fv. pro Stopf der Bevdlferung.

Damit diivfte evwicjent jein, daf die Wilagefoiten
verhaltnismagig nidgt abnwormal Hod) genant werden
o,

€in dfittes €lektrizitatswerk im glarnerischen

Sernftal.
(Rorrefpondeny.)

Au den zurzeit im Sewnf- ober Kleintal bejtehenden
gwei Gleftrizitdt@merfen (in Elm und in Engi) liegt ein
newed Projeft vor, audgearbeitet von den Herren Jn:
genteuren Rofeh in Glaru3 und Feicdk in Jiridh, nad
weldgem der Miihlebady (ALTluf ded Miihletalesd rechts
von Gngi) rationeller audgeniit werben foll. JNad
diefem neuen Projeft fonnte aud bem Miihlebad) eine
fonftante RKraft von 480 PS oder 960 Tage3-PS ge-
wonnen werden. Dad Wafler wiirde im Ueblital im
fogen. ,Hatge” (1180 m it. M.) qefaft und in einem
Peiher von 3 m Tiefe geftaut. BVon Gier aud wiirde
pad Waffer in einer 50 cm weiten jdhmiedeifernen Rohr-
leitung mit einem Gefdlle von 5% in dad Waffet{chlop
am Gufel gefiihrt. Hier fept die Dructleitung von der
ndmlidhen Dimenfion an, um im fogen. ,Atel”, 845 m
liber WMeer, dad Turbinenhaud su erreidgen. Dasd Wafjer-
{chlof exbielte in der Solle die Hihe von 1170 m, fo-
paf dad eigentliche Bruttogefdlle der Drudleitung 325 m
betrdagt oder netto 320.

a3 bdie Waffermenge anbelangt, jo verhdlt {fidy
diefe nady den Angaben der Projefterfteller relativ eben-
fall3 giinjtig. Nady den Niederjchlagsbeobadhtungen ber
meteorologifjen Station Glm f{dymwanft wdhrend bder
jahrlichen durdhchnittlichen Regentage von 140—165 die
jaheliche Ftiederfchlagshobhe wifchen 1300—1500 mm,
die monatliche ywifden 106—127 mm und die tdglidje
goifden 3,6—4,2 mm. Das in Frege fommende Gin-
jugdgebiet mifgt 18,7 km= Aud Bergleichen der direften
Mefjungen und den Wajjexmengen- Beftimmungen aqus
den Niederfchlagsbeobachtungen [dft fich fonjtatieren,
bafy der bfluftoeffizient ded Terraind ein fehr giinftiger
jein muf. Belfpielsweife ergab eine Ddirefte Meffung
vom 8. Dezember 1908 bei genauer Beriidjichtigung aller
@infliiffe xund 280 1 per Sefunde, wdhrend bei einem
mittleren Abfluptoeffisient von 0,35 nad) den Nieder-
jhlagdmengen vom tovember 1908 (77 mm) blof
197 Gefundenliter refultieren wiitden. Diefe Differen
ift alfo sweifellod auf eine giinftige %(b]'orbtion der geo-
logifchen Gdhichten guriidufiibren, auf die Moglichteit,
ha3 Waffer moglihft andauernd aufbewalren zu fonnen.
€3 ift mit. grofer Gidjerheit an;.unef)men baf mnodh
Waffervorrdte vom CSeptember (196 mm) im innerften
Gebirge vorhanden fein miiflen, da der Oftober feit
10 Jahren mit einer audnahm3mweife niedrigen Nieber-
fhlagdhohe von nur 8 mm Ddafteht. Die Nieder{dhldge
vom Oftober und JNovember wiitben alfo nid)t gentigt
haben, um eine tatjddhlich nod) vorhandene bflufmenge
von 280 Gefundenlitern zu ermdglichen. Man fieht
hievaus, daf man in diefer Gebivg2art nicht auf die ab-
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foluten Minima abjtellen. muf. Redhnet man deshalb
mit - einer mit{leren mintmalen MNieder[chlagdhdhe von
60 mm, fo witd man nihtd ristieren miiffen, d. §. auf
rund 150 1 per Sefunde vedhnen fonnen. Diefe An:
nahme wiirde den Audbau einer Anlage von 480 fon:
tinuterlicgen PS refp. 960 Taged-PS exlauben.

Da3d Baffin beim Einlauf in bdie Rohrenleitung
wiitbe einen Kubifinhalt von 4300 m erbalten; e3
tonnte fo ein genfigender Wajfervorrat fiiv bdie wvoll:
belafteten Beiten von morgend 6—1/29 Uhr und nady-
mittagd von '»5 big abend3 10 Ubr aufgefpeichert
wetden. Filr die Nobhrenleitung ift eine Ldnge von
1300, fiiv die Drudleitung eine joldge von 760 m vor:
aefeben.  Fiiv dad Turbinengebdube tm ,Atel” find bdrei
Gruppen von Hoddrudturbinen gedadht, die diveft mit
den Dbejliglihen Elitico- Genervatoven gefuppelt werden
tonnten. @3 wiitden per Turbine 320 PS u beriid-
fichtigen fein.

Sn bex Annahme, daf wibhrend 24 Stunben 480 PS
und mwdhrend 8 Stunden weitere 480 PS audgeniift
werden fonnen; fann auf eine durcdhichnitiliche tdgliche
Berwertung von 15,360 PS im Minimum  gerechnet
werden, wad einer Durdhichnitisleiftung von 640 PS
enifpricht. ‘

Die Bautoften belaufen fich laut einem betaillierten
Roftenvoranfdhlag auf 305,000 Fr., alfo rund 477 Fr.
fitv bie PS, eine fehr niedrige Summe. ,

Die ywei beftehenden Eleftrizitdismwerte m'(&[m und
in @ngi (die Wafjertraft filv dad leptere liefert bder
Miihlebach und gibt die notige Krajt an die Sernjtal-
bahn ab) find an ber Grenze ibrer Qeiftungsfdhigteit
angelangt und es muf} an eine Greiterung herangetreten
merden, die dad Gernftal fiiv eine Reihe oon Jabhren
mit geniigender elettrifcher Sraft verfehen wiirde. z)JhAt
ber Ausfiihrung bdiefes TWerfes fonnte fogar an bas
Gleftrijitdtawert Schmanden, das ebenfalld an der Grenje
ber Qeiftungsidhigleit angelangt ift und an den Ausbau
penfen mufp, Kraft abgegeben werden.

Allgenicines Bauwesen.

Das Projeft einer Bahu vou Chur auf den bitlid)
gefegenen Wiittenberg hinauf nimmt immer ernftere Ge-
ftalt an. Beim Bundedrat liegen bereitd gwei Kongef-
flondgefuche und e3 wdre nur vorab 3u wiinfdhen, dap
fich biefelben auf ein *Projeft einigen tonnten. Dex {din
bewalbete Mittenberg mwdire in der Tat ein lohnender
Nusflug mit prdcdhtiger Ausficht und dadurd), mit einer
Bahn von Chur aud verfehen, aud) ein Fefthaltungs:
punft der Fremden fiiv [dngeren ufenthalt in Dbex
Gtadt und Umgebung und natiirlih) dann audh auf dem
Mittenberg felbit, wo aud) die Crftellung eines Hoteld
geplant ijt. Ebenfo ijt Winterbetrieb in Ausficht ge-
nommen.  Jun follen verfchiedene LVereine in Chur in
einer allgemeinen Berfammlung die Sacdge befprechen
und dann ein Aftionstomitee gebildet werben. Dasd
Beftreben, ausd bem Mittenberg-Plateau einen Wttrats
tiondpuntt fiiv dle Fremben zu madjen, ift jGhon alt
und e3 wird nun wofhl einmal etwasd daraud mwerden.

LBom Baun der Niefenbabhu.  Die giinftige Witterung
hat die Arbeiten fehr gefdrdert. Schon find die Schienen
eine ztemliche Strecte itber die miltlere Station Schwand-
eag hinaud gelegt und fiber 200 Arbeiter waren bei dem
giinftigen Wetter nod) nach Mitte November emfig be-
ftrebt, dad Wert zu fordern. Station Schwandegq ift
fertig; bie gemwaliigen Mafdhinen find montiert und find
bereits in Belrieb gefeht worden, um dad grofie 2100
fhwere Seil fiir die untere 1600 m lange Strecte nadh
Sdreandeqy 3u befdrdern.  Waffer wird durd) ein
Lumpert 518 auf die Niefenipite getriebeu.

Bei Hdressenanderungen
erfudjen wir die geehren Whouneuten, uebft der mewen
and) die alte Udrefie wmitgnteilen, nm Jrrtitmer yn ver.
wmeiden. Die Eppedition.



	Ein drittes Elektrizitätswerk im glarnerischen Sernftal

